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VHS Hassel gab praktische Tipps zur Pilzsuche 
 

 

HASSEL, 03.10.2020 .  Bei der Pilzwanderung der 

vhs-Nebenstelle Rohrbach/Hassel herrschte strahlen-

der Sonnenschein, obwohl es noch Stunden zuvor gut 

geregnet hatte. Dozent Marco Theobald erklärte an-

fangs, dass man essbare und giftige Pilze nicht zusam-

men in einen Korb legen dürfe, denn dann könne man 

die essbaren nicht mehr zubereiten. Und schon gings 

los in den Hasseler Wald am Fröschenpfuhl, die einen 

mit der Gruppe, natürlich mit Abstand, andere für sich 

allein. Auf jeden Fall wurden mehr Pilze gefunden als 

letztes Jahr bei Trockenheit. 

Man traf sich nach zwei Stunden intensiver Suche 

auf dem Fröschenpfuhl wieder, um die Ernte stolz zu 

zeigen. „Wer die gefundenen Pilze essen will, sollte 

sie mir sicherheitshalber zeigen“, forderte er die Teil-

nehmer auf. Diese brachten unterschiedliche Kennt-

nisse mit. „Es war interessant, seine Kenntnisse aus 

Großelterns Zeiten wiederaufzufrischen, so eine Teil-

nehmerin und zu erfahren, worauf man genau achten 

muss“. Andere gaben zu, viel gelernt zu haben, aber 

man müsse öfter eine Pilzwanderung mitmachen, um 

sicherer bei der Pilzsuche zu werden. 

Neu war vielen Pilzwanderern, dass man mit Pilzen 

färben kann, beispielsweise mit den roten Lamellen 

des blutblättrigen Hautkopfs oder mit dem gelben 

Knollenblätterpilz. „Pilze enthalten Farbstoffe, mit de-

nen man tierische Wolle färben kann“, so der Pilzsach-

verständige. Die häufigsten Fragen waren, woran man 

denn essbare und giftige Pilze unterscheiden könne; 

aber das sei, so Marco Theobald, nicht so einfach zu 

beantworten. Man müsse vielmehr die Merkmale der 

einzelnen Pilze kennen und sie danach bestimmen. 

Gefunden wurden viele Riesenschirmlinge, Stein-

pilze, leider nur falsche Pfifferlinge. Wenn man noch 

nicht so viel Erfahrung mit Pilzen habe, sollte man die 

Homepage der Pilzfreunde Saarpfalz zu Rate ziehen. 

Dort sei eine Liste der Pilzsachverständigen zu finden, 

die meist kostenlos Auskunft gäben. Mit den Pilz-

Apps solle man keine Experimente wagen, diese seien 

keine Hilfe für Laien. - cst / Foto: C. Strobel - 
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Fußballer nun eigenständig mit neuem Vorsitzenden Hans-Werner Jungbär 
Neue Satzung beschlossen    Markus Derschang ist Ehrenvorsitzender der SG Hassel 
 

HASSEL, 02.10.2020 .  Seitdem die Handball-

abteilung die SG Hassel zum 30.06.2020 verlassen 

hat, ist die Sportgemeinde ein reiner Fußball-

verein. Konsequenterweise ist bei der Mitglieder-

versammlung der bisherige Vorstand der Abtei-

lung „Platzsport“ zum Gesamtverein aufgerückt 

und hat damit den bisherigen Vorstand des Ge-

samtvereins um Andreas Abel abgelöst. Der lang-

jährige Vorsitzende Markus Derschang wurde 

von der Mitgliederversammlung zum Ehrenvor-

sitzenden ernannt. 

In ihrer Mitgliederversammlung hat sich die SG 

Hassel zunächst eine neue Satzung gegeben und dann 

einen neuen Vorstand gewählt. „Das Projekt der Tren-

nung der beiden Abteilungen Hallensport und Fuß-

ball in eigenständige Vereine ist erfolgreich abge-

schlossen. Es ist damit Zeit abzutreten und den Vor-

stand an die neue Vereinsstruktur anzupassen“, sagte 

Andreas Abel, der seit 2013 den Vorstand über den 

beiden Abteilungen Handball und Fußball anführte. 

Zum Ersten Vorsitzenden in der neuen Vereins-

struktur wurde Hans-Werner Jungbär, der bisherige 

Abteilungsleiter der Fußballer, gewählt. Sein Stell-

vertreter ist zukünftig Eric Hugo, Schatzmeisterin 

Sabrina Halilaj. Die Aktiven-Abteilung führt weiter-

hin David Ranko an, der für sein Engagement von 

Hans-Werner Jungbär ausdrücklich gelobt wurde. An 

der Spitze der sehr erfolgreichen Jugendabteilung 

steht zukünftig Andreas Abel, der vom bisherigen 

Vorsitzenden zum Posten des Jugendleiters wech-

selte. Er tritt damit die Nachfolge von Christian 

Stopp an, der nicht mehr als Jugendleiter zur Ver-

fügung stand, dem „Neuen“ aber ein gut bestelltes 

Feld hinterlässt. Stellvertretender Jugendleiter ist 

zukünftig Martin Heckel, Schriftführer Simon Kar-

mann, Leiter der AH-Abteilung weiterhin Patrick 

Schwarz Der Vorstand wird ergänzt um die Beisitzer 

Nico Weiland, Alex Zimmer, Sven Reidenbach, 

Sebastian Jung, Andreas Velten und Julian Fries.  

Andreas Abel und Hans-Werner Jungbär dankten 

ausdrücklich den Vorstandsmitgliedern, die nicht 

mehr für Vorstandsämter zur Verfügung standen, ins-

besondere Rudi Altmeyer, Dieter Strobel und Markus 

Derschang, die jahrelang die Geschicke des Vereins 

in verschiedenen Funktionen gelenkt hatten. 

Aufgrund seiner besonderen Verdienste in den 

1990er Jahren, in denen der Verein führungslos war 

und über ihn zunächst als Notvorstand und in den 

2000er-Jahren als Vorsitzender geführt werden 

musste, beschloss die Mitgliederversammlung ein-

stimmig, Markus Derschang zum Ehrenvorsitzenden 

der Sportgemeinde Hassel zu ernennen. - A. Abel - 
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Neue Zusammensetzung – Alter Ehrgeiz 
Schulförderverein Am.eisenberg bereit für die neue Herausforderungen 
 

HASSEL, 06.10.2020 .  Der Schulförderverein 

Am.eisenberg der Pestalozzischule Dependance Has-

sel führte Anfang Oktober seine jährliche Mitglieder-

versammlung durch. Auf der Agenda stand die Wahl 

der Ämter des Kassenprüfers und des Schriftführers, 

die von Stefanie Bonfert und Claudia Schmitt nach 

einstimmigem Zuspruch übernommen wurden. Der 

neue Schulvertreter im erweiterten Vorstand ist 

Daniel Honecker, der vorübergehend Kathrin Hinz 

ersetzt. An die neuen Vorstandsmitglieder gehen die 

besten Erfolgswünsche und an die Vorgänger, Olga 

Mezhnikova und Melanie Moses, ein herzliches 

Dankeschön für den langjährigen Einsatz. 

Während der Sitzung wurden auch die Arbeit und 

die Aktivitäten des Fördervereins im Schuljahr 2019/20 

zusammengefasst. Der Vorstand berichtete über die 

finanzielle Unterstützung der Schule bei Kulturaus-

flügen wie das Weihnachtsmärchen im Saarländi-

schen Staatstheater in Saarbrücken oder der Besuch 

der Schüler in der Stadtbücherei St. Ingbert (Über-

nahme der Fahrtkosten). Die weihnachtliche Vor-

freude wurde auch mit Schoko-Nikoläusen versüßt, 

die am Nikolaustag 2019 jeder Schüler von seinem 

Klassenlehrer überreicht bekam. 

Da die Schule nicht nur aus Lernen, sondern auch 

aus Spaß miteinander besteht, hat der Förderverein 

die Faschingsfeier der Kinder ebenfalls unterstützt. 

Und damit niemand Zweifel hat, dass die Nachfolger 

der deutschen Fußball-Nationalmannschaft ihre ers-

ten Tore unter der Schirmherrschaft der Pestalozzi-

schule in Hassel geschossen haben, hat der Förder-

verein dafür gesorgt, indem er Trikots für das Schul-

Fußballteam bedruckte. 

Die vielfältigen Initiativen und Aktionen wurden 

Mitte März 2020 durch den Lockdown unterbrochen. 

Zuerst die Schulschließung und anschließend die all-

mähliche Wiedereröffnung hat bedauerlicherweise 

vielen Plänen einen Strich durch die Rechnung ge-

macht. Unter anderem die jährliche Kampagne „Das 

gesunde Frühstück“, das gemeinsame Schulfest so-

wie das Sportfest und das Fußballturnier der Fußball-

AG, welche üblicherweise der Förderverein organi-

siert oder mitorganisiert, mussten leider wegen der 

Pandemie abgesagt und auf unbestimmte Zeit ver-

schoben werden. 

Corona macht Probleme, aber wie jede Heraus-

forderung auch erfinderisch! Nicht anders war es bei 

der Einschulung der Erstklässler, wo die gewöhn-

liche Feier und Bewirtung seitens des Fördervereins 

durch eine ungewöhnliche Schultüte ersetzt wurde. 

Auch für die seit März geschlossene Schulbücherei 

hat sich der Förderverein ein Lösungskonzept ausge-

dacht, das nach Zustimmung der Schulleitung Mitte 

September die Wiedereröffnung ermöglichte. Und 

nun, bei Einhaltung aller Hygienebeschränkungen, 

können die Kinder dienstags in der großen Pause 

erneut in der Bücherwelt schnuppern. Jede Woche ist 

eine andere Klasse dran und um eine Warteschlange 

bei der Buchabgabe zu vermeiden, können die Kinder 

die ausgeliehenen Bücher jederzeit bei ihren Klas-

senlehrern zurückgeben. Da die Schule Corona-be-

dingt alle Veranstaltungen im ersten Schulhalbjahr 

absagen musste und so auch der jährliche Weih-

nachtsausflug ins Staatstheater nicht stattfinden 

kann, ist der Förderverein fleißig am Planen eines 

Überraschungsersatzes für die Schüler. 

Unter den beabsichtigen Initiativen, die in der 

aktuellen Situation sehr wohl umzusetzen sind, ist die 

Unterstützung bei der Gestaltung diverser Kinder-

aktivitäten während des Unterrichts, erst recht aber 

innerhalb der Pausenzeiten. Da bekanntlich die Klas-

sen untereinander bleiben müssen und sich nicht ver-

mischen dürfen, wird die sinnvolle und kreative 

Organisation der Pausen zu einer Herausforderung. 

Als Antwort hat der Förderverein einstimmig be-

schlossen, einen Zuschuss in Höhe von jeweils 200 

€uro an die Klassenlehrer zu überreichen, um neue 

Lernspiele und Spielwaren für ihre Schüler besorgen 

zu können. Für die Aufbewahrung der Sachen im 

Klassenzimmer stellt der Förderverein zwei Kisten 

(Spielzeug für drinnen und draußen) pro Klasse be-

reit. Auch für die Bestellung neuer Bücher, sowohl 

für die Schulbücherei als auch für die einzelnen 

Klassen, wurde in der Sitzung einheitlich abge-

stimmt. Alle Aktivitäten, die mit Menschenansamm-

lungen verbunden sind, müssen leider auf die Post-

Corona-Zeit warten. Anstatt jedoch nur abzuwarten, 

tut der Förderverein das, was in der jetzigen Situation 

realisierbar ist und kommt konsequent den Bedürf-

nissen der kleinen Hassler entgegen. 

- A. Makselon-Uhle / Foto: Olga Mezhnikova - 

Der aktuelle Vorstand des Fördervereins Am.eisen-

berg Pestalozzischule – Dependance Hassel v. r.: 

Stefanie Bonfert und Claudia Schneider (Kassen-

prüferinnen), Jörg Schwarz (Schatzmeister), Michael 

Luck (1. Vorsitzender), Sabine Luck (Beisitzerin), 

Aleksandra Makselon-Uhle (2. Vorsitzende). Claudia 

Schmitt, die neue Schriftführerin, ist nicht auf dem 

Bild. Zum erweiterten Vorstand gehören außerdem 

der Schulelternsprecher Dr. Oliver Fürst, Nadine 

Backes als Schulleiterin und Daniel Honecker (auf 

dem Bild) für die Dependance Hassel. 
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Polizei  .................................................................  110 

Feuerwehr / Notarzt / Rettungsleitstelle ...........  112 

Kreiskrankenhaus St. Ingbert  .............. 06894/108-0 

Gift-Notruf  ...........................................  06841/19240 

Stadtwerke IGB (Bereitschaft) ........  06894/9552-400 

 
 

 

(inkl. Kinderärzte / Augenärzte / HNO-Ärzte) 

Sie erreichen den ärztlichen Bereitschaftsdienst der 

Kassenärztlichen Vereinigung kostenlos unter der 

bundesweit einheitlichen Rufnummer  

116117 
Zusätzlich sind die Bereitschaftsdienstpraxen für 

Sie geöffnet: Von Sa., 8.00 bis Mo., 8.00 Uhr 

Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis St. Ingbert 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert,  06894/4010 
Klaus-Tussing-Straße 1, St. Ingbert 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Neunkirchen 
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, Klinik-
weg 1-5, Neunkirchen,  06821/3632002 

Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger tele-
fonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine unter 
www.zahnaerzte-saarland.de gefunden werden. 

Sa., 24.-So. 25.10.: Dr. Th. Walle, Niederwürzbach, 

Kirkeler Str. 11,  06842/7033 
 

Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags um 
12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 

Sa./So., 24./25.10.: Tierärzte Dr. Götz, Kirkel, 

 Im Teich 1,  06841/8 93 96 

Sa., 31.10. + Tierarzt Scholz, St. Ingbert, 

So., 01.11.: Oststraße 74,  06894/89 50 50-1 
 

 
 

 

 
 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr und 
endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 

Sa., 24.10.2020: Markt-Apotheke, St. Ingbert 

Rickertstraße 42,  06894/4405 

So., 25.10.2020: Saar Apotheke im Kaufland, 

St. Ingbert, Grubenweg 7, 

 06894/9900685 

Sa., 31.10.2020: Sebastian-Apotheke, Blieskastel, 

Bliesgaustr. 21a,  06842/51430 

So., 01.11.2020: Florian-Apotheke Oberwürzbach, 

Hauptstr. 119,   06894/966322 
 

 

 

Öffnungszeiten: 
Dienstags von   9.00 – 12.00 Uhr 
Ansprechpartnerin Ruth Philipp 
  06894/51041,  Fax 06894/956511 
eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 

Sprechstunde des Ortsvorstehers Markus Hauck: 
Montags: 17.00 – 18.00 Uhr 

Sprechstunde Schiedsmann Torsten Towae: 
Nur nach Vereinbarung    0176/61678681 
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 Redaktionsschluss für 
die Ausgabe 459 

Mittwoch, 28.10.2020. 

Nächste Ausgabe erscheint am 5. Nov. 

HEINRICH Immobilien 
Dipl. BW (FH) Immobilienwirt Oskar Heinrich 

Alte Bahnhofstraße  2,  66386 St. Ingbert 
heinrich.my-next-home.de 

Tel. 06894/9557332 oder 0176/24097075 

Für vorgemerkte Kunden ständig gesucht: 
EFH, MFH, ETW, Grundstücke in allen Preisklassen! 
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Öffnungszeiten Pfarrbüro:    06894/5609 
Di. und Fr. von 9 bis 12 Uhr, Mi. von 14 bis 17 Uhr 

Sonntag,  25. Oktober 2020: 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Prof. Dr. Blumbach 

Samstag,  31. Oktober 2020: 
19.00 Uhr: Gem. Reformationsgottesdienst 

Sonntag,  1. November 2020  (Allerheiligen): 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfrin. Pachel 
 

 

Mittwoch,  21. Oktober 2020: 
18.00 Uhr: Heilige Messe 

Samstag,  24. Oktober 2020: 
18.30 Uhr: Vorbendmesse, 

Samstag,  31. Oktober 2020: 
18.30 Uhr: Vorabendmesse zu Allerheiligen 

Sonntag,  1. November 2020  (Allerheiligen): 
14.30 Uhr: Andacht in der Kirche, im Anschluss 

Gräbersegnung 

Mittwoch,  4. November 2020: 
18.00 Uhr: Heilige Messe 

 

 

 
Reservisten sammeln Spenden für die 
Pflege der deutschen Soldatengräber 

ST. INGBERT / HASSEL, 01.11.2020 .  Die Reser-

vistenkameradschaft Hassel sammelt am Sonntag, 

1. November (Allerheiligen) wieder auf allen St. Ing-

berter Friedhöfen für den Volksbund Deutsche Kriegs-

gräberfürsorge. Der VDK legt deutsche Kriegsgräber 

im Ausland an und pflegt 

sie. Die Hasseler Reservis-

ten sind uniformiert und ha-

ben einen Sammlerausweis. 

Bis zum Sonntag, 15. No-

vember (Volkstrauertag) 

werden einzelne Reservis-

ten in Uniform auch im 

Zentrum St. Ingberts, zum 

Beispiel vor der Engelberts-

kirche und auf dem Markt-

platz für den VDK sam-

meln. - stj/Foto: D. Wirth - 
 

 

 

Neue VHS-Kurse nach den Herbstferien 
 

HASSEL, 31.08.2020 .  Die Biosphären-vhs Neben-

stelle Rohrbach/Hassel stellt folgende Veranstaltun-

gen nach den Herbstferien vor: 

Am Mittwoch, 28. Oktober, beginnen wieder Smart-

phone-Kurse für Senioren (Fortgeschrittene, 19.45 – 

20.45 Uhr) im Bürgerhaus Rohrbach. Im Kulturhaus, 

Annastraße 30, finden mit Michael Luck ab Don-

nerstag, 29. Okt., Kurse „Internet für Senioren“ (An-

fänger, 18 – 19.30, 6 Termine; Fortgeschrittene 19.30 

– 21 Uhr,  4 Termine) statt. Andreas Fetzer bietet am 

31. Okt. in der Schulturnhalle der Eisenbergschule 

Selbstverteidigung/Selbstbehauptung für Frauen an. Oft 

sind sie Opfer von männlichen Angreifern, nicht 

überall kann die Polizei schützen. In solchen Fällen 

ist es wichtig zu wissen, wie man sich selbst schützen 

und sich aus Umklammerungen lösen kann. Turn-

schuhe und lockere Kleidung sind empfehlenswert. 

Das Kochen für Männer sowie der Workshop 

Kochen / Backen für Kinder (Eisenbergschule) kann 

aufgrund der momentanen Corona-Lage nicht statt-

finden. Kochen für Männer ist in den Januar ver-

schoben. Das Kochen für Männer im Pfarrheim St. Jo-

hannes kann stattfinden. 

Am Freitag, 30. Okt., wird Rechtsanwältin Cornelia 

Best um 19 Uhr im Bürgerhaus Rohrbach den Vortrag 

„Umgang nach der Scheidung und elterliche Sorge“ 

halten. Rechte und Pflichten für Eltern gegenüber den 

Kindern in sorgerechtlicher Hinsicht werden ausführ-

lich erklärt und Fragen beantwortet. - cst - 
 

Anmeldung unter Telefon 06894/13-723. 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu 

Herzlichen Dank 

 an alle, die mir anlässlich meines 

70. Geburtstages 

durch Glückwünsche, Blumen 

und Geschenke eine Freude 

bereitet haben. 

Klaudia Brand 

Hassel, im Oktober 2020 
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Heizung für den Winter fit machen!    Strom und Wärme werden eins! 

Unabhängiger von steigenden Strompreisen machen 
Brennstoffzellentechnik:  Zukunftssichere Technik zur Erzeugung von Strom und Wärme  
 

HASSEL / ST. INGBERT .   In den letzten Tagen 

ist es kalt geworden. Nun ist es Zeit zu Beginn der 

Heizsaison, die Heizungsanlagen zu überprüfen und 

für den kommenden Winter fit zu machen! Mit einer 

regelmäßigen Wartung lassen sich die Betriebskosten 

senken. Zudem können Umweltbelastungen reduziert 

und die Lebensdauer der Heizung verlängert werden. 

„Wer seine Heizung nicht regelmäßig überprüfen 

lässt, verfeuert bares Geld“, warnt Angelika Baum-

gardt, Energieexpertin der Verbraucherzentrale des 

Saarlandes. Zu einer professionellen Wartung ge-

hören vor allem die Kontrolle der Verschleißteile und 

Sicherheitsfunktionen, die Reinigung bestimmter 

Bauteile sowie die Überprüfung regeltechnischer 

Funktionen und Systemkomponenten. Die Reinigung 

des Heizkessels ist aus wirtschaftlicher Sicht beson-

ders wichtig, denn hier können sich Rußablage-

rungen bilden und damit die Wärmeabgabe beein-

trächtigen. „Bereits eine Schicht von einem Milli-

meter kann den Brennstoffverbrauch um fünf Prozent 

in die Höhe treiben“, erläutert die Energieexpertin. 

Laut Energieeinsparverordnung (EnEV) gehört die 

regelmäßige Inspektion nicht nur zu den Pflichten 

des Betreibers, sondern muss auch von einem Fach-

betrieb durchgeführt werden. Ein Wartungsvertrag 

kann das unkompliziert regeln.  

Nicht zuletzt kann die regelmäßige Wartung zum 

Anlass genommen werden, die Heizungsanlage ins-

gesamt auf Herz und Nieren zu prüfen. Aus vielen 

Anlagen lässt sich bereits mit einfachen und kosten-

günstigen Maßnahmen mehr Effizienz herausholen. 

Die Beschlüsse des Klimakabinetts der Bundesregie-

rung zeigen, dass sich künftig die Erzeugung von 

Wärme massiv ändern muss. Ob es die geplante Ver-

teuerung von Gas und Öl durch eine CO2-Steuer oder 

das diskutierte Verbot von Ölheizungen ab 2026 ist, 

Verbraucher sind verunsichert. 

Um Hauseigentümer auf ihre alten, ineffizienten 

Heizgeräte aufmerksam zu machen, hat der Gesetz-

geber ab 2016 das Effizienzlabel für Heizkessel 

eingeführt, die älter als 15 Jahre sind. Das Label, das 

bereits von Hausgeräten bekannt ist, weist Effizienz-

klassen von G bis A++ aus. Laut Bundesministerium 

für Wirtschaft und Energie sind über 70 Prozent der 

installierten Anlagen ineffizient und würden nur die 

Effizienzklassen C, D oder E erreichen. Neue Heiz-

technik wie Brennstoffzellengeräte erzeugen Wärme 

und Strom im Haus und erhalten die beste Einstufung 

von A++. 

Insbesondere für die Betreiber veralteter Gashei-

zungen und bei vorhandenem Erdgasanschluss bietet 

sich der Umstieg auf eine Erdgastechnologie mit der 

Einstufung A++ an. Mit der Einführung des Effi-

zienzlabels für Altkessel wird ein neues Heizsystem 

auf Basis von Erdgas und Brennstoffzellen ange-

boten, das die Höchsteinstufung erzielt.  
 

Strom und Wärme in einem System 

Mit Vitovalor PT2 hat Viessmann als erster Her-

steller ein in Serie produziertes Brennstoffzellen-

Heizgerät für Ein- und Zweifamilienhäuser auf den 

Markt gebracht. Das Gerät hat sich seit seiner Markt-

einführung hervorragend bewährt. Fachhandwerker 

und Anlagenbetreiber sind hochzufrieden. 

Bei Sanitec ist auch der Chef Andreas Klein während 

der Installation einer neuen Heizungsanlage mit vor 

Ort. 

Neue Technik spart Geld und schont die Umwelt 

Neben der hohen Zuverlässigkeit sind es vor allem 

die hohen Einsparungen bei Energiekosten, die zu 

dieser Zufriedenheit führen. Durch die Nutzung des 

selbst erzeugten Stroms reduzieren sich die Aus-

gaben für den Strombezug aus dem Netz. Im Ver-

gleich zum Bezug von üblichem Netzstrom und der 

Wärmeerzeugung mit einem Gas-Brennwertkessel 

sinken die Energiekosten eines Haushalts um bis zu 

Beim Heizen Stromerzeugen und 
40 % Energiekosten sparen! 

40 Prozent und die Emissionen des klimaschädlichen 

Kohlendioxids um rund die Hälfte. Mit der Einspei-

sung von überschüssig erzeugtem Strom in das 

öffentliche Netz kann sogar noch Geld hinzuverdient 

werden. So ergibt sich beispielsweise mit Vitovalor 

PT2 im Neubau eine durchschnittliche jährliche 

Energiekosteneinsparung von bis zu 800 Euro. 

Förderung in Rekordhöhe 

Brennstoffzellen-Heizgeräte können einen wich-

tigen Beitrag zur Deckung des Strombedarfs leisten. 

Da dies dezentral geschieht und der Strom im Haus 

erzeugt wird, werden die Stromnetze entlastet. Der 

Einbau des Brennstoffzellen-Heizgeräts Vitovalor PT2 
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wird deshalb von der Kreditanstalt für Wiederaufbau 

(KfW) mit 9.300,– Euro unterstützt. Wer sich außer-

dem nach dem Kraft-Wärme-Kopplungs-Gesetz 

(KWKG) die pauschalierte Zahlung für den KWK-

Strom auszahlen lässt, erhält zusätzlich 1.800 Euro – 

zusammen also 11.100 Euro (die KWKG-Stromver-

gütung ist derzeit ausgesetzt). 

Andreas Klein nimmt selbst die Endkontrolle der 

neuinstallierten VIESSMANN-Brennstoffzelle ab. 

Betriebsweise des Brennstoffzellen-Heizgeräts 
Über den Großteil des Tages reicht die Strom-

produktion aus, um den Bedarf zu decken. Lediglich 

in Spitzenzeiten, zum Beispiel frühmorgens und 

abends, muss Strom aus dem öffentlichen Netz be-

zogen werden. Dafür wird in den Nachtstunden über-

schüssiger Strom in das öffentliche Netz eingespeist 

und vergütet. Das Brennstoffzellen-Heizgerät Vito-

valor PT2 wird stromoptimiert betrieben. So lassen 

sich bis zu 60 Prozent des selbst erzeugten Stroms im 

eigenen Haus nutzen. Mit einem zusätzlichen Strom-

speicher Vitocharge kann eine Autarkierate von bis 

zu 85 Prozent erreicht werden. 

Selbstverständlich können Sie Ihre Heizung auch 

per App bedienen. Garantieerweiterung auf 10 Jahre 

für Brennstoffzellen-Heizung Vitovalor möglich. 

Detaillierte Informationen und zur staatlichen 

Förderung gibt es unter: viessmann.de/vitovalor. 

Machen Sie sich unabhängiger von steigenden Strom-

preisen. In Hassel berät Sie gerne rund ums Heizen 

und auch die neue Brennstofftechnik: 
 

- Wirth / Fotos: D. Wirth - 

Welche Heizung für mein Haus 
An Dienstag, den 27. Oktober, bietet die Verbrau-

cherzentrale in Kooperation mit Energieberatung Saar 

einen kostenlosen Online-Vortrag zum Thema Hei-

zungserneuerung an. Der 

Vortrag beginnt um 18.00 

Uhr und dauert inkl. Dis-

kussion bis 19.30 Uhr. Ziel-

gruppe sind Eigenheim-

besitzer, die ihre Heizung erneuern wollen oder müs-

sen. Die Teilnahme ist bequem von zu Hause möglich 

und kostenlos. Man benötigt lediglich eine stabile 

Internetverbindung über Computer, Tablet oder 

Smartphone: 

Anmeldung unter  https://www.edudip.com/de/ 

webinar/welche-heizung-fur-mein-haus/452296. 


